
Protokoll der StuPa-Sitzung

Anwesende: Simone Szurmant, Frank Waggershauser (LHG)
 Malte Cornils, Roger Huckle, Susanne Riedel, 
Hauke Basse, Carsten Schleh, Daniela Kohl (GAL)
 Andreas Weischer, Sabine Rieck, Joachim Grütter, 
Patrick Bronner (RCDS)
 Julia Wiegel, Constantin Walter, Yusof Abul Ola, 
Frank Lichtenheld (FIPS)

 Christoph Hartmann, Ingo Harter (Jusos)
 Astrid La Delfa, Thorsten Sandfuchs (Die 
Gefährten)

Protokollführung: Ingo Harter (Jusos)

Ort:   SR 064 Rechenzentrum der Universität Karlsruhe 
(TH)

Tag:  2003-06-24

Zeit:  19:30 Uhr – 21:30 Uhr

Tagesordnung: 1. Begrüßung
 2. Fragestunde der Öffentlichkeit
 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4. Genehmigung der Tagesordnung
 5. Genehmigung der Protokolle
 6. Berichte

7. Wahl eines studentischen Vertreters für die          
    Verkehrskommission
8. Genehmigung des Haushaltsplans für das Uni-   
    Sommerfest

 9. Sonstiges



1.  Begrüßung
-

2.  Fragestunde der Öffentlichkeit
-

3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
Es sind 15 Mitglieder des Studierendenparlaments anwesend. Somit ist das 
Gremium beschlussfähig.

4. Genehmigung der Tagesordnung
Zur vorliegenden Tagesordnung wird der Punkt „Genehmigung des Haushaltplans 
für das Uni-Sommerfest“ hinzugefügt. Ansonsten wird die Tagesordnung 
genehmigt.

5. Genehmigung der Protokolle
Da dem Gremium noch kein Protokoll über die vergangene Sitzung vom 10. Juni 
2003 vorliegt, kann darüber nicht abgestimmt werden. 

6. Berichte
•StuPa-Mitglied Roger Huckle (GAL) berichtet über die Rektoratssitzung.
•UstA-Finanzreferent Ingo Schwarze erläutert dem Gremium, warum er noch 

keinen Bericht über den Jahresabschluss der Finanzen des UstA vorlegen 
kann ( schlechte Arbeit des Steuerberaters). Außerdem teilt er mit, dass 
knapp 1.200 Euro an Spenden auf das UstA-Konto in letzter Zeit eingegangen 
seien. 

•Sabine Rieck (RCDS) berichtet über die Senatskommission.
•UstA-Außenreferent Michael Vogel berichtet

a) über die Landes-Asten-Konferenz
b) darüber, dass schon Einzahlungen auf das Treuhandkonto 

eingegangen seien
c) über die Uni-Vollversammlung in Heidelberg
e) über die Einrichtung der Website www.verwaltungsgebuehren-

boykott.de
f) über die Sprechstunde von dem baden-württembergischen 

Wissenschaftsminister Peter Frankenfeld am Mittwoch, 2. Juli 2003, 
von 16:30 bis 18 Uhr im Schloss Karlsruhe und darüber, dass zur 
selben Zeit eine Kundgebung vor dem Schloss stattfinden soll

g) dass die Leiterin des Studierendenbüros Frau Noturn folgendes 
mitgeteilt habe: die ersten Mahnungen (zwecks Rückmeldefrist) 
würden ab dem 25. August verschickt werden; die 
Zwangsexmatrikulationen derjenigen Studierenden, die sich bis dahin 
noch nicht rückgemeldet haben, fänden am 19. September statt. 

•UstA-Innenreferent Tobias Koz berichtet über die Fachschaftenkonferenz:
a) Die Wahl der Mitglieder für den Universitätsrat ist erfolgt. 

  b) Die Vorlesungszeiten bis ins Jahr 2006 wurden bekannt gegeben. 

Der stellvertretende StuPa-Präsident Frank Lichtenheld schlug vor, über die 
Einführung von Bachelor- und Masterstudiengängen an der Universität Karlsruhe 
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(TH) in der nächsten StuPa-Sitzung zu diskutieren. UstA-Innenreferent Tobias Koz 
wird hierfür eine Diskussionsgrundlage erarbeiten. 

7. Wahl eines studentischen Vertreters für die Verkehrskommission
Roger Huckle (GAL) schlug als studentischen Vertreter für die Verkehrskommission 
Daniela Kohl (GAL) vor. Simone Szurmant (LHG) das StuPa-Mitglied Martin Hörig 
(LHG). 
Die geheime Wahl erbrachte folgendes Ergebnis:
13 Stimmen für Daniela Kohl und 5 Stimmen für Martin Hörig bei keiner Enthaltung. 
Daniele Kohl nahm die Wahl an. 

8. Genehmigung des Haushaltsplans für das Uni-Sommerfest
UstA-Kulturreferent Jan Vogelgesang stellte den Haushaltsplan des UstA-Uni-
Sommerfestes 2003 vor. Der Plan weißt ein Saldo von mehr als 11.000 Euro auf. 
Nach einer lebhaften Diskussion über den vorgelegten Haushaltsplan, in der unter 
anderem der Vorschlag gemacht wurde, das Konzept des Sommerfestes für die 
Zukunft zu überdenken, stimmte das Studierendenparlament dem Haushaltsplan zu. 
(Ergebnis: 11:4:2)

9. Sonstiges
Der Termin für die nächste StuPa-Sitzung wurde auf Dienstag, 8. Juli 2003, um 19:30 
s.t. festgelegt. 


